
MITGLIEDSANTRAG
Potsdam Bay Pirates e.V.  ·  Flag Football  ·  Potsdam  ·  www.potsdambaypirates.de

1   MITGLIEDSART

Aktives Mitglied U10 (bis 10 J.) Aktives Mitglied U13 (11–13 J.) Fördermitglied (ohne Training)

Aktive Mitglieder nehmen am Trainings- und Spielbetrieb teil. Fördermitglieder unterstützen den Verein finanziell ohne aktive Trainingsteilnahme.

2   ANGABEN ZUR PERSON (MITGLIED)

NACHNAME * VORNAME *

GEBURTSDATUM * GEBURTSORT NATIONALITÄT

STRASSE UND HAUSNUMMER * PLZ / ORT *

E-MAIL-ADRESSE * TELEFON / MOBIL *

SCHULE / TÄTIGKEIT (OPTIONAL)

WIE BIST DU AUF UNS AUFMERKSAM GEWORDEN?

Social Media Schul-AG Google/Internet Freunde/Familie Sonstiges: _______________

3   ERZIEHUNGSBERECHTIGTE (PFLICHT BEI MITGLIEDERN UNTER 18 JAHREN)

Erziehungsberechtigte/r 1

NAME ERZIEHUNGSBERECHTIGTE/R 1 * VERHÄLTNIS ZUM KIND *

E-MAIL * TELEFON / MOBIL *

Erziehungsberechtigte/r 2 (Pflicht bei gemeinsamer elterlicher Sorge – § 1629 BGB)

NAME ERZIEHUNGSBERECHTIGTE/R 2 VERHÄLTNIS ZUM KIND *

E-MAIL * TELEFON / MOBIL *

Ich versichere die alleinige Sorgeberechtigung gemäß § 1671 / § 1626a BGB. Eine zweite Unterschrift ist nicht erforderlich.

4   MITGLIEDSBEITRAG

MITGLIEDSART AUFNAHMEGEBÜHR MONATSBEITRAG

Aktives Mitglied (U10/U13) 50,00 EUR (einmalig) 25,00 EUR

Fördermitglied (passiv) keine 40,00 EUR

Die Aufnahmegebühr wird zusammen mit dem ersten Monatsbeitrag per SEPA-Lastschrift eingezogen (gem. Beitragsordnung § 2 Abs. 2). Fördermitglieder entrichten
keine Aufnahmegebühr. Verlorenes oder beschädigtes Equipment wird separat berechnet.

5   SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT

Gläubiger-ID: DE12ZZZ00002924885  ·  Mandatsreferenz: wird durch den Verein vergeben

KONTOINHABER (NAME) * KREDITINSTITUT

IBAN * BIC

GLÄUBIGERIDENTIFIKATIONSNUMMER (WIRD VOM VEREIN EINGETRAGEN) MANDATSREFERENZ (WIRD VOM VEREIN EINGETRAGEN)

Ich/Wir ermächtige(n) den Potsdam Bay Pirates e.V. (Gläubiger), Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich
weise ich mein/unser Kreditinstitut an, die vom Potsdam Bay Pirates e.V. auf meinen/unseren Konto gezogenen SEPA-Basislastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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MITGLIEDSANTRAG – EINWILLIGUNGEN & UNTERSCHRIFTEN
Potsdam Bay Pirates e.V.  ·  Friedrich-Klausing-Str. 8  ·  14469 Potsdam

5   EINWILLIGUNG: FOTO- UND VIDEOAUFNAHMEN (ART. 6 ABS. 1 LIT. A DSGVO / § 22 KUG)

Im Rahmen von Trainingseinheiten, Spielen und Veranstaltungen können Foto- und Videoaufnahmen entstehen. Der Verein möchte diese für folgende
Zwecke nutzen (bitte ankreuzen):

Vereinshomepage (www.potsdambaypirates.de) Instagram & Social-Media-Kanäle des Vereins

Vereinsinterne Kommunikation (Newsletter, Messenger) Lokale Presse und Medienberichte

Die Aufnahmen werden ausschließlich im sachlichen Kontext des Vereinssports verwendet. Keine kommerzielle Nutzung, keine Weitergabe an Dritte ohne gesonderte
Einwilligung. Bei Minderjährigen erfolgt keine Veröffentlichung ohne Elterneinwilligung.

Einverstanden mit der Verwendung von Bild- und Filmaufnahmen:

Ja, ich stimme zu (laut angekreuzte Zwecke) Nein, ich stimme nicht zu Teilweise – nur für: ___________________________

6   EINWILLIGUNG: E-MAIL-KOMMUNIKATION FÜR VEREINSZWECKE (TRAININGSZEITEN, ÄNDERUNGEN,
NEUIGKEITEN)

Ja, ich stimme zu Nein

Freiwillige Einwilligung – jederzeit widerrufbar per E-Mail an vorstand@potsdambaypirates.de.

7   DATENSCHUTZ (ART. 13 DSGVO)

Verantwortlicher: Potsdam Bay Pirates e.V., Friedrich-Klausing-Str. 8, 14469 Potsdam · vorstand@potsdambaypirates.de · Zweck: Mitgliederverwaltung,
Beitragseinzug, Verbandsmeldung (AFCVBB). Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b und a DSGVO. Datenweitergabe nur an Sportachverbände.
Speicherdauer: Mitgliedschaft + 10 Jahre. Rechte: Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Übertragbarkeit, Widerspruch (Art. 15–21 DSGVO).
Datenschutzerklärung: www.potsdambaypirates.de/datenschutz.html

8   UNTERSCHRIFTEN

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung und Beitragsordnung des Potsdam Bay Pirates e.V. in der jeweils gültigen Fassung an.

ORT, DATUM ORT, DATUM

UNTERSCHRIFT MITGLIED / ERZIEHUNGSBERECHTIGTE/R UNTERSCHRIFT & STEMPEL VORSTAND SEBASTIAN LABES (1.
VORSITZENDER)
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SATZUNG DES POTSDAM BAY PIRATES E.V.

(Beschlossen auf der Gründungsversammlung am 19. April 2026,

geändert auf der fortgesetzten Gründungsversammlung am 10. Juni 2026)

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr

1. Der Verein führt den Namen Potsdam Bay Pirates. Er soll in das Vereinsregister des

Amtsgerichts Potsdam eingetragen werden und führt nach der Eintragung den Zusatz

„e.V.".

2. Der Verein hat seinen Sitz in Potsdam.

3. Der Verein strebt die Mitgliedschaft im Landessportbund Brandenburg e.V., im

Stadtsportbund Potsdam e.V. sowie dem American Football und Cheerleading Verband

Berlin-Brandenburg e.V. (AFCVBB) an und erkennt deren Satzungen und Ordnungen an.

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck, Aufgaben und Grundsätze der Tätigkeit

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung (§§ 51 ff. AO).

2. Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports.

3. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:

a) die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen im Bereich Flag-Football;

b) die Organisation und Durchführung eines geordneten Trainings- und

Wettkampfbetriebes;

c) die Teilnahme an sportspezifischen und übergreifenden Sportveranstaltungen und

Ligen;

d) die Aus- und Weiterbildung sowie den Einsatz von sachgemäß vorgebildeten

Übungsleitern, Trainern und Schiedsrichtern;

e) die Förderung der sportlichen Jugendarbeit.

4. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

5. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

6. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind,

oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

7. Der Verein verurteilt jegliche Form von Gewalt. Er vertritt den Grundsatz

parteipolitischer, religiöser und weltanschaulicher Toleranz und Neutralität.

§ 3 Mitgliedschaft



Der Verein besteht aus:

a) ordentlichen Mitgliedern ab Vollendung des 18. Lebensjahres

b) jugendlichen Mitgliedern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres

c) Ehrenmitgliedern

d) passiven Fördermitgliedern ohne Stimmrecht

§ 4 Erwerb und Verlust der Mitgliedschaft

1. Dem Verein kann jede natürliche Person als Mitglied angehören.

2. Der Aufnahmeantrag ist in Textform an den Vorstand zu stellen. Bei Minderjährigen ist

die Zustimmung der gesetzlichen Vertreter erforderlich. Über die Aufnahme entscheidet

der Vorstand.

3. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss, Tod des Mitglieds oder Auflösung

des Vereins.

4. Der Austritt ist nur zum Ende eines Kalenderquartals unter Einhaltung einer Frist von

einem Monat möglich. Die Austrittserklärung muss dem Vorstand in Textform zugehen.

§ 5 Rechte und Pflichten

1. Die Mitglieder sind berechtigt, die Einrichtungen des Vereins nach Maßgabe der

Vorstandsregelungen zu nutzen und an den Veranstaltungen teilzunehmen.

2. Die Mitglieder sind verpflichtet, die Vereinssatzung anzuerkennen, die Zwecke des

Vereins zu fördern und die von der Mitgliederversammlung festgesetzten Beiträge

pünktlich zu entrichten.

3. Zur Finanzierung der Vereinsarbeit werden Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühren

erhoben. Die Höhe, Fälligkeit und Zahlungsweise werden in einer separaten

Beitragsordnung geregelt, die von der Mitgliederversammlung beschlossen wird. Die

Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung.

§ 6 Maßregelung und Ausschluss

1. Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn ein wichtiger Grund

vorliegt. Ein wichtiger Grund ist insbesondere gegeben bei:

a) groben oder wiederholten Verstößen gegen die Satzung und Interessen des Vereins;

b) Beitragsrückstand von mehr als einem Halbjahresbeitrag trotz vorheriger Mahnung in

Textform;

c) unehrenhaftem Verhalten innerhalb oder außerhalb des Vereins, das dem Ansehen

des Vereins schadet.

2. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand. Vor der Entscheidung ist dem Mitglied

unter Setzung einer Frist von zwei Wochen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Der

Beschluss über den Ausschluss ist dem Mitglied in Textform mitzuteilen.



§ 7 Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind:

1. die Mitgliederversammlung

2. der Vorstand

§ 8 Die Mitgliederversammlung

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal im Kalenderjahr statt.

2. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn das Interesse des

Vereins es erfordert oder wenn mindestens 20 % der Mitglieder dies in Textform unter

Angabe der Gründe verlangen.

3. Sie wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von mindestens drei Wochen in

Textform unter Angabe der Tagesordnung einberufen.

4. Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung beim

Vorstand in Textform eine Ergänzung der Tagesordnung beantragen.

5. Stimmberechtigt sind ausschließlich Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Das Stimmrecht ist nicht auf Dritte übertragbar.

6. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl

der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit

der abgegebenen gültigen Stimmen gefasst. Satzungsänderungen bedürfen einer

Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen gültigen Stimmen.

7. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das

vom Versammlungsleiter und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist.

§ 9 Der Vorstand

1. Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus:

a) dem / der 1. Vorsitzenden

b) dem / der 2. Vorsitzenden

c) dem / der Schatzmeister/in

2. Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des Vorstandes

nach § 26 BGB gemeinsam vertreten. Abweichend hiervon sind der/die 1. Vorsitzende

sowie der/die Schatzmeister/in jeweils einzelvertretungsberechtigt für Rechtsgeschäfte des

täglichen Geschäftsverkehrs bis zu einem Gegenstandswert von 500,00 EUR im Einzelfall.

3. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren

gewählt. Er bleibt jedoch bis zur rechtsgültigen Wahl eines neuen Vorstandes im Amt.

Wählbar sind nur Vereinsmitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben.

§ 10 Aufwendungsersatz und Vergütung

1. Die Ämter des Vereins werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt.



2. Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten auf

der Grundlage eines Dienstvertrages (z.B. Minijob) oder gegen Zahlung einer

Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG ausgeübt werden. Über die Entscheidung

der entgeltlichen Vereinstätigkeit, die Vertragsinhalte und die Vergütungshöhe entscheidet

der Vorstand.

§ 11 Kassenprüfung

Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von zwei Jahren zwei Kassenprüfer, die

nicht dem Vorstand angehören dürfen. Sie prüfen die Kassenführung des Vereins einmal

jährlich sachlich und rechnerisch und erstatten der Mitgliederversammlung Bericht.

§ 12 Haftung

1. Ehrenamtlich Tätige und Organwalter haften für Schäden, die sie in Erfüllung ihrer

ehrenamtlichen Tätigkeit verursachen, gegenüber dem Verein und dessen Mitgliedern nur

bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.

2. Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern im Innenverhältnis nicht für fahrlässig

verursachte Schäden, die bei der Ausübung des Sports oder bei Vereinsveranstaltungen

entstehen.

§ 13 Datenschutz

1. Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der

gesetzlichen Vorgaben (DSGVO/BDSG) personenbezogene Daten verarbeitet.

2. Die Details zur Datenerhebung und den Betroffenenrechten werden in einer separaten

Datenschutzerklärung geregelt, die nicht Bestandteil der Satzung ist.

§ 14 Auflösung des Vereins

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit

von drei Vierteln der abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen werden.

2. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das

Vermögen des Vereins an den Stadtsportbund Potsdam e.V., der es unmittelbar und

ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zur Förderung des Sports zu verwenden hat.

§ 15 Inkrafttreten

Diese Satzung wurde auf der Gründungsversammlung am 19. April 2026 beschlossen und

auf der fortgesetzten Gründungsversammlung am 10. Juni 2026 geändert.

Unterschriften der 8 Gründungsmitglieder:



1. Sebastian Labes 2. Anne Labes

3. Deike Moos 4. Mirko Stegemann

5. Dustin Felix Lange 6. Ellen Fricke

7. Jaqueline Lange 8. Dr.-Ing. Piotr Szegvári



BEITRAGSORDNUNG DES POTSDAM BAY PIRATES E.V.
(Beschlossen auf der Gruendungsversammlung am 19. April 2026)

§ 1 Grundsatz

Diese Beitragsordnung regelt die Beitragsverpflichtungen der Mitglieder gemäß der Vereinssatzung. Sie

ist nicht Bestandteil der Satzung und kann durch einfachen Beschluss der Mitgliederversammlung

geändert werden.

§ 2 Aufnahmegebühr

1.  Bei Eintritt in den Verein wird eine einmalige Aufnahmegebühr in Höhe von 50,00 EUR fällig. Diese

dient dem anteiligen Kostenersatz für die sportliche Erstausstattung (z.B. Flag-Gürtel,

Trainingsmaterialien).

2.  Die Aufnahmegebühr wird zusammen mit dem ersten regulären Monatsbeitrag per SEPA-Lastschrift

eingezogen.

§ 3 Monatliche Mitgliedsbeiträge

Die monatlichen Mitgliedsbeiträge sind wie folgt gestaffelt:

1.  Ordentliche aktive Mitglieder: 25,00 EUR.

2.  Fördermitglieder (Booster / passiv): 40,00 EUR.

§ 4 Probetraining

Interessierten Personen wird ein kostenfreies Probetraining für die Dauer von maximal vier Wochen

gewährt. Probetrainingteilnehmer sind während dieser Zeit über den Rahmenversicherungsvertrag des

Landessportbundes Brandenburg unfall- und haftpflichtversichert. Eine Teilnahme am offiziellen

Wettkampfbetrieb ist für Probetrainingteilnehmer ausgeschlossen.

§ 5 Beitragsfreistellung

Aktive Trainer, Coaches und fest eingeteilte Teammanager werden auf Beschluss des Vorstands für die

Dauer ihrer Funktion zu 100 % vom monatlichen Mitgliedsbeitrag freigestellt, um ihr ehrenamtliches

Engagement zu würdigen.

§ 6 Fälligkeit und Zahlungsweise

1.  Die Mitgliedsbeiträge sind monatlich im Voraus fällig.

2.  Die Zahlung erfolgt ausschließlich im SEPA-Basislastschriftverfahren. Jedes Mitglied ist verpflichtet,

dem Verein ein entsprechendes SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen und für eine ausreichende

Kontodeckung zu sorgen.

§ 7 Verbandsstrafen, Sonderkosten und Haftung

1.  Kosten für die Beantragung von regulären Spielerpässen werden vom Verein getragen.

2.  Persönliche Geldstrafen, die von Fachverbänden (z.B. AFCVBB) gegen einzelne Spieler oder Trainer

wegen unsportlichen Verhaltens (z.B. Platzverweise, Beleidigungen, absichtliche Fouls) verhängt

werden, sind vom jeweiligen Verursacher binnen 14 Tagen nach Zugang der Mitteilung in voller Höhe an



den Verein zu erstatten. Der Verein haftet hierfür im Innenverhältnis nicht.

3.  Bei durch das Mitglied zu vertretenden Rücklastschriften (z.B. mangelnde Kontodeckung, fehlerhafte

Kontodaten) trägt das Mitglied die anfallenden Bankgebühren zuzüglich einer vereinsinternen

Bearbeitungspauschale von 5,00 EUR.

§ 8 Sozialklausel

1.  Der Verein verfolgt das Ziel, den Sport für alle Bevölkerungsschichten zugänglich zu machen.

2.  Der Vorstand ist daher berechtigt, auf schriftlichen Antrag in begründeten sozialen Härtefällen (z.B.

bei Bezug von Bürgergeld, Arbeitslosigkeit, Studium) die Aufnahmegebühr sowie die laufenden

Mitgliedsbeiträge ganz oder teilweise zu erlassen oder für einen bestimmten Zeitraum zu stunden.

3.  Über den Antrag entscheidet der Vorstand nach billigem Ermessen. Ein Rechtsanspruch auf

Beitragsermäßigung besteht nicht. Die Ermäßigung ist längstens für die Dauer von 12 Monaten gültig

und muss danach bei fortbestehendem Grund neu beantragt werden.

§ 9 Beitragserstattung

1.  Die Beitragspflicht besteht für die gesamte Dauer der Mitgliedschaft und erlischt erst mit dem

wirksamen Austritt aus dem Verein.

2.  Bereits entrichtete Beiträge werden grundsätzlich nicht erstattet – unabhängig davon, ob

Trainingseinheiten tatsächlich wahrgenommen wurden.

3.  Die Aufnahmegebühr wird in keinem Fall erstattet.

Potsdam, den 19.04.2026

________________________________

Der Vorstand


